
 

 

 

 

 

 

Gewolltes Gemüse 
 

Gemeinschaftsprojekt für schafwollbasierten, 

terminierbaren, effizienten und schnellverfügbaren 

Dünger im Gemüsebau 

Foto: FloraPell Schafwollpellets (© Tanja Stahn, IFN) 

Praxisbedarf 

 

Viele Schäfereien stehen 

wirtschaftlich unter Druck, da 

Rohwolle durch das Scheren 

der Schafe und teilweise die 

Entsorgung als K3-Material 

Kosten verursacht.  

Gleichzeitig sucht der ökolo-

gische Gemüsebau unabhäng-

ige, nachhaltige und nach-

wachsende Alternativen zu 

Dünger aus konventionellen 

Schlachtnebenprodukten wie 

Hornspäne, Federkern- und 

Schweineborstenpellets. 

Bisherige Schafwollpellets 

geben Stickstoff zu langsam 

frei. Das Projekt schließt diese 

Lücke, indem es Rohwolle 

durch mikrobielle Behandlung 

schnell zu verfügbarem 

Regionaldünger aufbereitet 

und so regionale Stoffkreis-

läufe stärkt. 

Ziele 

 

Das Ziel ist die Entwicklung 

eines innovativen, organi-

schen Düngers aus regionaler 

Schafwolle mit schneller und 

kontrollierter Nährstofffrei-

setzung.  

 

Durch mechanische und 

thermische Aufbereitung 

sowie gezielte Beimpfung mit 

keratinabbauenden 

Mikroorganismen wird der 

Abbau der Wollfasern 

beschleunigt und je nach 

Menge und Mikroorganismus 

auch gesteuert. So entsteht 

ein bedarfsgerechter Dünger 

für Gemüsekulturen, der 

einen unterbewerteten Roh-

stoff stofflich nutzt und 

ökologische sowie agrono-

mische Anforderungen erfüllt. 

Durchführung 

 

Die Rohwolle wird thermisch 

hygienisiert und mechanisch 

aufgeschlossen, dann mit 

keratinabbauenden Mikro-

organismen funktionalisiert. 

In Gefäß- und zwei Feldver-

suchen werden Nährstoff-

freisetzung, Wirksamkeit und 

Pflanzenreaktion getestet.  

 

Parallel erfolgt die wissen-

schaftliche Bewertung von 

Düngewirkung, Bodeneffek-

ten und Umweltverträg-

lichkeit. Die Erkenntnisse 

werden über Fachartikel und 

Veranstaltungen verbreitet. 

Am Projektende stehen Skalie-

rung, Markteinführung und 

wirtschaftliche Bewertung. 
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